
TRICHOLOMA  (Fries 1821) Staude 1857  (n)  Tricholomataceae (107 Gatt.) 
Die Schwämme Mitteldeutschlands 28:125,1857  Agaricales (26 Familien) 
nomen conservandum  Basidiomycetes 
    
RITTERLING 
 
= Cortinellus Roze 1876, = Gyrophila Quélet 1886, = Glutinaster Earle 1909 
 
Typus 
Agaricus flavovirens Pers. : Fr. 
 
Artenzahl 
Gulden 50, Krieglsteiner 45, Moser 66 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 200) 
 
Kennzeichnung 
Symbiont in Ektomykorrhiza mit Laub- und Nadelbäumen, aber auch Bodensaprobiont 
Fruchtkörper mittelgroßer bis großer Blätterpilz von gedrungenem Habitus, fleischig 
Hut nicht hygrophen 
Lamellen meist ausgebuchtet bis abgerundet angewachsen ("Burggraben") 
Stiel kräftig, zentral, nicht berindet 
Huthaut hyphig 
Lamellentrama regulär bis subregulär 
Hyphensepten mit oder ohne Schnallen 
keine Zystiden 
Sporenpulver weiß 
Sporen glatt, hyalin, dünnwandig, inamyloid, nicht bis schwach cyanophil 
 
Bemerkungen 
Porpoloma besitzt amyloide Sporen 
Clitocybe hat einen anderen Habitus, herablaufende Lamellen und Septenschnallen 
Armillaria besitzt keinen Burggraben 
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